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Intelligenz-Blatt 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig 


u 


Königl. provinzial⸗Intelligenz⸗Comteir im Poſt⸗Lekal. 
Eingang: Plautzengaſſe Rro. 388. 
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NO. 158. Mittwoch, den 8. Juli. 1848. 


Angemeldete Fremde. 
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EUR Entbindung) 
2. Heute früh um 5 Uhr wurde meine liebe Frau wit Gottes gmädiger Hilfe 
von einem gefunden Töchterchen ſchnell und glücklich entbunden; welches ich hiemit 
allen lieben Freunden und Bekannten ergebenſt anzeige. 


Danzig, den 7. Juli 1846. J. G. Köhl y. 
. 5 EEE nn nn 
Eiverarifbhr Anzeige. 5 
3. F. A. Weber, Musikalien-Leih-Institut, 


Langgasse No, 364., 
enthält das Neueste und Verzitglichste der ältern und neuern Componisten 
in grosser Auswahl. Abonnements auf 3 Monate: Rtl. 1 10 Sgr., mit Ent- 
nabme von Rtl. 1 Musikalien als Eigentbum. Ein Anhang zum Cataloge, 

die neuen Er.cheinungen 1845,46 enthaltend, erscheint demnächst. 


5 W. EEE a Bee 
4. Neues Etabliſſement. > 
Einem geehrten Publikum machen wir die ergebene Anzeige, daß wir mit 
9 dem heutigen Tage : 


erſten Damm M 1128. 
eine Handlung mir Jagd- und Reifeeffecten, Wagen- und Pferdegeſchirr-Beſchlä⸗ 
gen, feinen Stahlzraarenz verbunden mit einer Fabrik chirurgiſcher Inſtrumen⸗ 
te und Bandagen, eröffnet habenz und empfehlen alle in beiten Fächern vor⸗ 
kommende Artikel zu billigen Preiſen. Auch werden Beſtellungen und Re⸗ 
paraturen der Art aufs Pünklichſte ausgeführt. 0 
14 Danzig, den 8. Juli 1846. 8 . 7 d 
Meding & Seemann. 3 
Heeeeeesgegeeeeebe Seee SSeeeeeeee ee 
5 Seebad Bro ſen. 
Hente Mitwoch Trompeten Konzert, ausgeführt vom Muſikchor des 1. eib⸗ 
Huſ.⸗Regmt. Bei ungünſtigem Wetter im Salon. 
6. Seebad Zoppot. 
Heute Mittwoch, den 8. Abonnements⸗Konzert am Kurſaat. Entree für Nichte 
obonnenten 23 ſgr. Familien bis 5 Perſonen 5 ſgr. Voigt, Muſikmeiſter. 


7. Donnerſtag, d. 9. d. M., Konzert im Schroͤder⸗ 
ſchen Garten am Dlivaerther. Anfang 6 Uhr. Eutree wie gewöhnlich. e 
3. Bequeme Reifegeiegenheit nach Stettin ir in den 
3 Mohren, Holzgaffe, anzutreffen. 5 ‚ 

9. Ein Burſche von ordentlichen Eltern, wo möglich vom Lande, der Luft het, 
die Bäckerei zu erlernen, melde fi Langgarten Ne. 121. 
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10 Bf Asphalt Seyssel und Bastennes. os 

Nachdem ch dur auch hier die Vorzügliehkeit dieses Materials zum 
Belegen von flachen Dächern, Altanen, Vorhäusern, Beischlägen, Hofplät- 
zen, Ställen, Brau- und Brennerei-Räumen, Wrottoirs u. 8. W. bewährt hat, 
empfehle ich dasselbe allen resp. Bau-Unternehmern und führe die betrefßen- 
den Arbeiten durch einen tüchtigen Meister auf's; prompteste aus. 

7 A. J. Wendt, 

Heil. Geistgasse No. 978., gegenüber der Kahgasse. 


11. Penſionaire finden freundliche Aufnahme Fleiſcheigaſſe 146. a 
12. Wer ein altes, gutes oder neues Billard nebſt Zubehör zu verkaufen hat, 
gebe feine Adr. im Intelligenz-Comtoit unter S. n 
13. Ein tüchtiger Barbiergehilfe findet ſofott ein Unterkommen am Hausthor 
1671. \ Berganski, Barbier. 
14. Ultſtädtſchen Graben 1280. wird eine Frau von mittlern Jahren als Kin⸗ 
derfrau geſucht, die zugleich im Häuslichen das Kochen übernehmen kaun. 
la. i WMWirtwoch, den 8 Juli u. e., 
Voranttazs 10 Uhr, werde ich einige alte Baumaterialien bei der Lohmühlbeücke, 
vor dem hohen Thor, öffentlich verkaufen 0 
Zern ecke, Stadt⸗Bau⸗Rath. 
16. Die Ziehung der 1. Klaſſe It. kotterie deginnt am 9. Juli, und find bis 
dahin täglich Looſe in 1, 1 m 1 in Meinem Comtoir Wollwebergaſſe No. 1992. 
zu haben. f 
3 5 1 No gz „ l. 
17. Ich wohne jept Hundegaſſe No. 315. | 
2 Dr. Günther. 


138. Das Haus Hundegaffe No. 253., im beſten baulichen Zuſtande, iſt aus 

freier Hand zu verkaufen. Näheres Biodtbänkeugaſſe No. 650. 8 
19. Ein auf der Niederſtadt, Weidengaſſen und Ehrichsgang⸗Ecke, gelegenes, 
2 Etagen hohe? Wobnhaus, ſteht aus freier Hand zu verkaufen. Die näheren Ber 
dingungen find daſelbſt zu erfahren. i 2 
20. Ich warne hiemit einen Jeden Niemandem auf meinen oder meiner Frau 
Namen etwas zu borgen, indem ich Zahlungen dieſet Art nicht leiſten werde. 
; 3 Gerth, 

. Oecenom. 

21. Ein Mädchen das in der Handarbeit geübt iſt, wünſcht in der Stadt oder 
a. d. Lande als Wirthin e. Stelle, oder auf Tage deſchäft. z. fein. Nah. Roſeng. 1554. 
22. Junkeigaſſe No. 1911. 2 Treppen hoch, wünſcht man noch einige Tage in 
der Woche im Nähen und Schueidern beſchäftigt zu werden. 
23. Ein junger Menſch, der mit guten Zeuguiſſen verſehen iſt, ſucht eine Stelle 
als Bedienter eder Marqueur; Adr. litt. R. M. empfängt das Intelligenz⸗Comt. 
24. Ein mit guten Führungs⸗Atteſten verſehener Haus diener findet ſofort ein 
Unterkommen 4. Damm 1537 a 
i ( 
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25. Ein Sehn nechtlicher Eltern, mit nbthigen Schulkenntniſſen, findet eine 
Stelle als Lehrling in einem Manufacturgeſchäft. Adreſſen unter X. Z. im In⸗ 
telligenz⸗Cemtoir. 

26. Freitag, 10.17. O E. z. g. L. M.-L. I. 


a VVV 

27; Hundegaſſe 355.[56. iſt zu Michaeli rechter Ziehzeit die Parterres u. Hange⸗ 
Etage, beſtehend aus 4 Zimmern, 1 Vorderſtube, Kammer, Holzgelaß, eigner Küche 
ic. zu veimiethen. Näheres Fiſchmarkt No. 1572. 

28. Poggenpfuhl No. 186. it eine Stube nebft Zubehör, an einzelne Herren 3. v. 
29. Zwei neben einander gelegene Zimmer nach der Straße, nebſt Kammer, 
Küche, Holzgelaß u. andern Beauemlichkeiten, find zur kommenden Ziehzeit Tobias⸗ 
gaſſe 1565. zu vermiethen. 


30. Ein herrſchaftliches Logis von 7 Zimmern incl. Comtotr⸗ 
Stube, iſt Heiligen Geiſtgaſſe 969. fofort oder zu Michaeli c. zu vermiethen. 

3 Eine bequeme Wohngelegenheit Fra uengaffe, beſtehend aus 5 Stuben 
Küche, Kammer, Keller, Hoſplatz und Cemmoditce, iſt für die jahrliche Miethe von 
210 rtl. zu vermiethen und jederzeit zu beziehen. Näheres Laſtadie No. 462. 

32. Häkergaſſe 1451. u. 1452. ſind Wohnungen zu vermiethen. 

33. Hintergaſſe 229. iſt eine Wohnung z. v. Eingang Hundegaſſe No. 222. 
34. Goldichmiedegaſſe 1099. iſt 1 Hangeſtube, Küche u. Boden zu vermiethen. 
35. Ketterhagerg. 111. find 2 Wohnung., eine v. 2 Stuben, Küche, Kammer, 


— — 


Bod. u. Bequeml., eine v. 2 Stuben m. Meub. zu verm., letztere gleich zu bezieh. 


36. Heil. Geiſtgaſſe 1005. find zwei meubl. Zimmer nebſt Bedientenſtube 3. v. 
37. Fleiſchergoſſe 18, eine Treppe hoch, iſt eine Wohugelegenheit von 2 Stu⸗ 
ben, Küche, Boden und Holzgelaß zum October zu vermischen. Zu erfragen neben 
an No. 47. 

38. Heil. Geiſtgaſſe 911, iſt eine Wohnung zum Octebet zu vermieihen, 

39. Far d. Badezeit i. e. Wohnung m. a. Zubehör z. v. Neuſchottland 14. 
40. Hundegaſſe No. 344. iſt ein bequemes Logis von 3 Zimmern, Küche und 
Boden, mir eigner Thüre, zu Michaeli zu vermiethen. 

41. In der Breitgaſſe No. 1168. iſt ein Logis von 4 Studen nebſt Küche, 
Boden, Keller und Bequemlichkeit: zu erfragen. * 


42 Kaſſubſchenmarkt No. 959. ſind 3 Zimmer nebſt eigner Thür zu vermieth. 
43. Eine Oberwohnung iſt zu vermiethen Langgarten Ne 120. 
44. Ftauengaſſe No. 380. f nd 2Stuben mit Meubeln zu vermiethen. 


(4 
145. Brodtbankengaſſe 660. find Stuben mit Meubeln zu vermiethen. 


46. Poggerpfuhl No. 236. iſt eine Wohnung, beſlehend in 2 Stuben, Kabinet, 
Küche und Boden, zu 1 3. getheilt oder im Ganzen zu rermiethen. 

47. Burgſtraße, nahe am Waſſer, iſt ein Hof zu vermiethen. Das Nähere 
Schüſſeldamm No. 1142. a 

48. Beutlergaſſe Ne. 622., das 41e Haus ven der Sanggafle, iſt eine Stube, 
Kabiner nebft Küche und Boden zu vermiethen. Das Nahere daſelbſt. 
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49. Sandgrube 404. iſt e. Unterw: m. 2 Stub., Küche, Kell., Hoſpl. 3. Oct. z. v. 


50. Heil. Geiſtg. 936. . 3 neu dec. Zimmer u. 1 Comtoirſt., Küchen, Bod. Kam. , 
Commoditée, Hofplr 3. Michaeli z. v. u. Vorm. v. 9—1 u. Nachm v. 3—8 U. z. d. 


51. Heil. Geistgasse No. 978. sind von Michaeli ab, 2 Stuben, Küche de, 


2 Treppen hoch, an ruhige Bewohner zu vermiethen. 


7 


52 Große Krämergaſſe 643. find 2 Stuben nebſt Küche, Keller, Boden zu v. 


53. ten Damm No. 1535. find 2 tapezirie Zimmer vach hinten, mit Meubel 
und Bedienung, an einzelne Herren zu Michaeli zu vermiethen. 


FF oo o ; 
54. Donnerſtag, den 9. Juli, werde ich im Hauſe Brodtbänkengaſſe No. 696., 
wegen Veränderung des Wohnorts, aus dem Mobiliar des Herrn Kommerzien-Rath 
Behrend, öffentlich verſteigern: 

2 Truſneaux in Bronce Rahmen, aus einem Stück, reſp. 59 u. 79“ hoch und 
37 u. 38% breit, 2 dito aus 2 Stücken 95“ hoch u. 24“ breit, dazu gehörige Con⸗ 
ſöls mit Marmorplatten, mehrere Wand⸗ und Ankleideſpiegel, Bronze: und Kryſtall⸗ 
Krontenchter, — 1 Sopha u. 1 bergere, fauteuils, tabourels und Polſterſtühle, 
Sopha-, Blumen- u. cuhndelabres-Tiſche, 1 eingère, buffets, chiffonieres, 1 No⸗ 
tenſchtank u. 1 Epheugeländer, hes in polyrander, theils in magabon? Holz, 
1 Ofenſchiim von Gias in mahigeni Rahmen, Klavierſtüble von Strohgeflecht; 
ferner: candelabres, Lampen, verſchiedene Gardinen u. Teppiche, viele ausgezeich⸗ 
nete Wirthſchaſtsgeräthe und ſonſtige nützliche Sachen. ö 

1 gr. Franzöſiſche Eucyclopadie in 33 Bd. mit Kupfer, Folio⸗Fotmat; 1 Ox⸗ 
hoft vorzüglichen Madeira und 1 Quantität Malaga⸗Sekt, 1830r. und Keres:Mein 
in Flaſchen. - J. T. Engelhard, Auectionator. 

55. Freitag, den 10. Juli e, Nachmittags 3 Uhr, ſollen auf den zum Gute 
Schellemühle gehörenden Wie ſen 5 f 
b ca. 100 bis 120 Köpfe [chin gewonnenes Kuh- und Pferdeheu, 
in beliebigen Parthieen meistbietend verkauft und N 
ca. 60 Morgen Wieſen zum diesjährigen Grummetſchlage oder Hütung ver⸗ 
pachtet werden. i 
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Joh. Jac Wagner, Hello: Auctionator. 


56 300 fette Hammel 
werde ich zu Stadtgebiet, im Gaſtſtalle des Heren Mielcke, ‚Donnerfing, den 
16. Juli d. J., Morgens 9 Uhr, auf freiwilliges Verlangen öffentlich veiſſei⸗ 
gern; wozu ich Kaufluſtige hiemit einlade. Der Verkauf geſchieht in beliebigen Par⸗ 
thieen. | J. T. Engelhard, Auctionater⸗ 

57. Montag, den 13. Juli d. J., ſollen in dem Giundſtücke No. 30. am Fi⸗ 
ſcherthor, wegen Veränderung des Wohnorts, öffentich meiſtbietend verkarft werden: 
5 Mahagoni Sophas, Kommoden, Schränke, Sopha⸗- u. Blumentiſche, Buſſets, 
Waſchtoiletten, Lithographieen unter Glas und Rahmen, 1 gr. Teppich 25, laug 
u. 15“ 6“ breit, Porzellan⸗, Glas- und Kryſtatl⸗, plattirte u. lackirte Wirthſchafts⸗ 
geräthe aller Art, Küchengeſchirr und andere nützliche Sachen. Ferner: a 

1 zweiſitzige Kutſche und 1 Gaſſenwagen. 5 
J. T. Engelhard, Auctionater. » 
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58. Donnetſtag, den 9. Juli 1846, Nachmittags 4 Uhr, werden auf hohe Ber 
fügung Eines Körigl. Commerz⸗ und Admitalitäts⸗Collegii die Mäkle: Grundtmann 
und Richter am Königlichen Seepackhofe an den Meiſtbietenden in öffentlicher Auction, 
gegen baare Zahlung unverſteuert verkaufen: > 
23 Ballen Jasa. Caffee, 
welche mit dem Schiffe „Eeliena“ Capt. J.. Mulder von Amſterdam, im havarirten 
R 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
a Mobilia eder bewegliche Sachen. 
59. Ein in ſehr gutem Zuſtande befindlicher Stuhlwagen ohne Federn z ſteht 
Fiſchmarkt No. 1572. zum Verkauf. 8 
60. Mehrere im brauchbaren Zuftande befindliche Daunkräfte, ſtehen Pfeffer⸗ 
ſtadt No. 133. zum Verkauf. 
0 1 2 

61. Trocknes Zfſuß. fichten U. birken Klobenholz verkauſen bil⸗ 
ligſt g 8 2 O. Giltz u. Co., Hundegaſſe No. 274. 
62. Eine wenig gebrauchte Verdeck⸗Droſchke mit Dien erſitz ſteht 
Böttchergaſſe No. 239. zum Verkauf. 

63. 8 Oxhoft Jamaica- Rum sind im Speicher, genannt „Ja- 
cob“, von der Milchkannen-Brücke kommend rechts, zu dem festen Preise 
von 65 Rthirn. pro Oxhoft zu verkaufen. 2 5 

6 Vorzüglich schönen Jamaica-Rum, ; Boateilie 14 
und 10 Sgr., exclusive Bouteille, empfiehlt a b 

F. H. Kn aac k „ Weinhandlung, Langenmarkt No. 445. 

65. Ein großer brauner Wallach, 6 Jahr alt, iſt Breitgaſſe 1183. zu berkaufen. 
66. 800 Stuͤck kleine Schweizer⸗Kaͤſe ſollen morgen am 
Kaſſubſchenmarkt, in den drei Hirſchköpfen, billigſt verkauft werden, ſowohl in klei⸗ 
nen als größern Parthien. 5 . 

67. Aechter ſchwediſcher Kalk iſt mit Capt. Rohnſtröm am Kalkorte angelangt, 


und wird vom Schiffe zum billigſten Preis verkauft. 
88. Dienergaſſe No. 154. iſt ein alter Ofen zu verkaufen. 


% Ausverkauf von italieniſchen Taffeten. 
um mit dem Reſtz meiner Taffete zu raͤumen, werden ver⸗ 
kauft / breite 21 ie, /. breite a 273 fge. bis / breite 


a 45 far. die Elle bei J. M. Cohn, Iten Damm. 
70. W 2 tragende Säue und einige Ferkel, 9 Wochen alt, ſind zu verkau⸗ 


fen, Saspe im erſten Hofe von Meufchottland kommend. 
71. Eine Fuchsſtute, 6.jährig, iſt zu verkauſen Zungfergaffe No. 725. 
2 * 
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72. 2 Köhe, 1 hochtragende und 1 friſchmilchende, beide werderſche, 

und ein fetter Bulle, ſtehen zum Verkauf auf Saspe im 1. Hoſe 
von Neuſchottland kommend. f 
73. Ein pol. Sophatiſch 5, 1 Sopha 7, 1 do. Kommode 3, 1 Waſcht. 237, Leſchen 
Wäſcheſ. unten Schiebladen 5, 1 zweithüriges Kleider ſp. 1 1 einthüriges 3, 1 Garten 
bank 2 rtl., einige Sandſteine find billig Frauengaſſe No. 874. zu verkaufen. 
74. Gut gewonnenes Vorheu ſteht zu verkaufen und zu erfragen im Pocken⸗ 
hausſchen Holzeaum und in Schidlitz No. 78. 
75. Ein faſt neuer Frack iſt billig zu verkaufen Bootsmansg. 956. 1 Trpp. hoch. 
76. Wollene u. gedr,. ſeid. u. offene Franzen, ſo⸗ 
wohl in ſchwarz, wie in den ſchönſten, paſſendſten bunten Farben erhielt aufs Neue 
in großer Aus wahl ; . W. o. Kampen, Fiſcherthor 131. 
„. Neue, ganz vorzügtich ſchone Matjes⸗Heeringe 
erhält man in 116 u. 132 ſo wie einzeln zum billigſten Preife bei 

5 4 Durand, 
a Langgaſſe No. 514, Ecke der Beutlergaffe. 

76. Buckskin a 17 2 u. 20 ſg. pr. Elle roten, um schnell zu 


räumen, verkauft werden bei W. Aſchenheim, 2. Damm 1289. 
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2 Immobflia oder anbewegliche Sachen. 

79. Das zum Nachlaſſe der verſtorbenen Kaufmanns⸗Wittwe Couſtantia Ju⸗ 
liane Höniſcher geb. Czaykowska gehörige, in Langefuhr sub No. 54., Hypotheken⸗ 
No. 46. belegene Grundſtück, welches, durchgehend nach dem Mitchauer Wege, aus 
zwei Wohnhäuſern, diei Etallgebäuden, einem Garten und einer angebauten Halle, 
zwei Höfen und einem großen Garten beſteht, werde ich, im Anftrage det Herren 

Teſtaments⸗Exkcutoten, Behufs Erbauseinanderſetzung, öffentlich verſteigern. 

Termin hiezu iſt in meinem Durean, Buttermarkt No. 2090. auf 

8 Freitag, den 10. Juli d. J., - 
Vormittags von 10—12 Uhr und Nachmittags von 4—6 Uhr, anberaumt, wozu 
Kaufliebhaber mit dem Bemerken eingeladen werden, daß das Grundſtück tuͤglich 
beſehen werden kaun und daß die Taxe und Beſitzdokumente im Bureau vorliegen. 

. J. T. Engelhard, Austiongtor. 
30. Das den Hoſpitälern „zum heiligen Geiſt und St. Etiſabeth“ gehörige 
Giundſtück, Hintergaſſe sub Setois⸗No. 217. gelegen, aus I mafliven Wohnhauſe 
mit 5 Stuben, mehren Küchen, Boden, Kellergelaß und Apartement beſtehend, 
BR auf 5 Antrag der Herren Vorſteher öffentlich verſteigert werden. Termin hie · 

zn iſt a ER ei, ; 
i Dienſtag, den 14. Juli d. J., Mittags 1 Uhr, 5 
im Artushofe anberaumt, wozu Kaufliebhaber eingeladen werden. Die Bedingungen 
find täglich einzuſehen bei 
J. T Engelhard, Auctionator. 


. 
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Sachen zu verkaufen auſſerhald Danzigs. 
Immedilia oder undeweglſche Sachen. 
a. Nothwendiger Verkauf. ö 
Die Erbpachtsgerechtigkeit des in Ottalczin belegenen, den Erbpächter Joſeph 
Kwidzinskiſchen Eheleuten zugehörigen Grundſtücks zu 4 pet. auf 1162 Rrhir. 15 Sgr. 
zu 5 PCt. auf 930 Rthlr. gerichtlich abgeſchäͤtzt, ſoll zufolge der in der Regiſtratur ein⸗ 
zuſehenden Taxe am 
ö 28. October e. Vormittags um 11 Uhr, 
im Hofe zu Zalenze an den Meiſtbietenden verkauft werden. 
Zu dieſem Termine werden zugleich alle unbekannten Realprätendenten zur 
Vermeidung de: Präcluſion hiermit vorgeladen. 
Neuſtadt, den 13. Jun: 1846. 
Patrimonial⸗Gericht Zalenze. 


Ediectal⸗Cit ationen. 
82. Nachdem von uns über den Nachlaß des hieſigen Gerbermeiſters Car! Ben⸗ 
jamin Körner der erbſchaftliche Liquidationsproceß eröffnet worden, fo werden alle 
unbekannten Gläubiger deſſelben zur Liquidation ihrer Forderungen an die Nachlaſſ⸗ 
mafe- zum Termin den 8 i 
: 13. (dreizehnten) Julie, Vormittags 10 Uhr, 
vor dem Herrn Kammergerichtsaſſeſſor von Vegeſack in das Geſchäftszimmer unſeres 
Gerichtshauſes unter der Warnung vorgeladen: 

daß die ausbleibenden Creditoren ihrer etwanigen Vorrechte für verluſtig erklärt 

und mit ihren Forderungen har an dasjenige, was nach Befriedigung der fich 

meldenden Gläubiger von der Maſſe uoch übrig bleiben möchte, verwieſen 

werden ſollen. i a f 

Danzig, den 6. März 1846. 8 N 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 

f Of en e r N f 

Durch die Verfügung vom 11. d. M. iſt über das ſämmtliche Vermögen des 
hieſigen Kaufmannes Gregor von Strußinski Concurſus Eredirerum eröffnet und der 
offene Arreſt verhängt worden. Es wird daher allen, welche von dem Gemeinſchuld⸗ 
ner etwas an Gelde, Effekten oder Briefſchaften an ſich haben, hie durch angedeutet, 
demſelden nicht das Mindeſte davon verabfolgen zu laſſen; ſondern ſolches vielmehr, 
jedoch mir Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte, in das gerichtliche Depe ſitum 
abzuliefern. Sollte aber deſſen ungeachtet dem Eemeinſchuldner etwas bezahlt oder 
ausgeantwortet werden, fo wird ſoſches für nicht geſchehen geachtet und zum Beſten 
der Maſſe anderweitig beigetrieben, der Inhaber ſolcher Gelder und Sachen aber 
der dieſelben verſchweigen oder zurückgalten ſollte, noch außerdem alles ſeines da⸗ 
tan habenden Unterpfand⸗ und andern Rechts für venuſtig erklärt werden. Wonach 
ſich ein Jeder zu achten. 

Marienburg, den 30. Juni 1846. 

ö Kinigl. Lands und Stadtgericht. 


Beilage. 


* 


Be 
Beilage zum Danziger Intelligenz «Blatt. > 
No 156. Mittwoch, den 8. Juli 1846 en 


* 
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84. Nachdem über das ſämmiliche Vermögen des hieſigen Kaufmanns Gregor 
v. Strußinske durch die Verfügung vom 12. d. M. der Concurs eröffnet worden, 
fo werden die unbekannten Gläubiger des Gemeinſchuldners hiedurch öffentlich aufs 
gefordert, in dem auf 5 N a 
den 29. September ., Vormittags 10 Uhr, g 

vor dem Deputirten Herrn Rath Grosheim augeſetzten peremtoriſchen Termine ent⸗ 
weder in Petſon oder geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten zu eiſcheinen, den Betrag 
und die Art ihrer Forderungen umſtändlich anzuzeigen, mit der beigefügten Bermar« 
nung, daß die im Termine ausbleibenden Gläubiger mit allen ihren Forderungen 
an die Maſſe des e ausgeſchloſſen und ihnen deshalb ein ewiges 
Stillſchweigen gegen die übrigen Cteditoren wird auferlegt werder. f 

Uebrigens bringen wir denjenigen Gläubigern, welche den Termin in Peiſon 
wahrzunehmen verhindert werden, oder denen es hieſelbſt an Bekanntſchaft fehlt, 
die Juſtiz⸗Commiſſarien Ro ſo cha und Schenckel hieſelbſt als Bevollmächtigte in 
Vorſchlag. ö i 

Marienburg, den 30. Juni 1846, 

Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


Am Sonntag, den 28. Juni 1846, find in nachbenannten 
\ Kirchen zum erſten Male aufgeboten: 0 5 
St. Marien. Der Bürger und Schuhmachermeiſter Herr Joh. Gottlieb Schmidt mit Anna 
Dorothea Kreft. : i 
St. Jobann. Der Kleidermacher Gottfried Loſch, Wittwer, mit der verwittweten Frau 

f Florentine Koch geb. Schwarz. . 
St. Peter. Der Schneidermeiſter Herr Johann Friedrich Wilhelm Nöding mit Jungfran 

Eva Caroline Goͤrke. ' 

Der Backer Johann Gottlieb Adolph Sternberg mit Igfr. Amalie Juliane 


ä Krahmer. 
St. Trinitatis. Johann Gottlieb Roſch mit Marie Suſanne Schwartzloß. a 
St. Barbara, Der Arbeitsmann Johann Jacob Zerneckel mit Suſanne Helene Holland. 
Der Bürger u. Bäder Herr Johann Gottl. Ad. Sternberg mit Igfr. Ama. 
lie Juliane Kramer. 95 x N 
h Der Arbeitsmann Martin Kubecky mit Igfr: Friederike Pauline Ragenderg 
Heil. Leichnam. Der Fuhrmann Julius Plinski mit Igfr. Pauline Heinriette Friedrich. 
St. Salvator. Der Arbeitsmann Johann Cobraim Hufe mit Anna Maria Pohlmann. 
Himmelfahrtkirche in Neufahrwaſſe . Der Matroſe Gottlieb Iſaae Tripner mit Igfr. Eu- 
, guſtine Oſtrowski. 5 ; 


— — — Z — 
— Anzahl der Gebornen, Eopulirten und Geſtorbenen. 
\ : Vom 21. bis zum 28. Juni 1846 
wurden in ſämmtlichen Kirchſpielen 36 geboren, 9 Paar eopulſrt 
und 27 begraben. s 
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Getreidemarkt zu Danzig, 
vom 3. bis incl. 6. Juli 1846. 
L Aus dem Waſſer: Die Laft zu 60 Scheffel find 3413 Laſten Getreide über 


haupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 2143 Lit. unverfauft u. 23 £ft. geſpeichert. 


Weizen. mne. Erbſen. Gerſte. geinfanr. hate 
| | i 


1. Verkauft IRaften: - - 1275 


Gewicht yrd.4129—133 
Preis,Rtpr. 1413-160 


2. Unverkauft! Laſten . 72 1 1185 — u 
II. Vom Lande: g·.— g 
d. Schffl. Sgr. — — | w.— kl. — N — 


Thorn paſſirt vom 1. bis incl. 3. Jul 1846 und nach Danzig beſtimmt: 
50 Laſt 52 Schffl. Leinfaar. 

5 = Hanffaat. 

3 „17 Schffl. Rübſaat. 
6970 Stück fichten Rundholz. 
3733 Stück ſichtene Balken. 
1353 Stück fichtene Sieepets. 

6 Stück eichene Balken. 

104 Stück eichene Bohlen. 
1153 Etr. Hanf. 

454 Ctr. Kümmel. 

265 Ctr. Drillich. 

223 Ctr. Pottaſche. 


5 N SEND, 
85. Donnerſtag, den 9. Juli 1846, Nachmittags 4 Uhr, werden auf hohe Ver 
fügung Eines Königl. Commerz und Admiralitäts⸗Collegii die Makler Grundtmann 
und Richter am Königlichen Seepackhofe an den Meiſtbietenden in öffeutlicher Auction, 
gegen baare Zahlung unverſteuert verkaufen: 

“ 63 Ballen Java⸗Caſſee, 

welche mit dem Schiffe „Eeliena“ Capt. J. J. Mulder von Amſterdam, im havda⸗ 
ritten Zuſtande angekommen find. 


